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...das denke ich mir regelmäßig! Es ist ja nicht einmal möglich durschnittlich begabten Schülern
mit Lese/Rechtschreibschwäche oder Dyskalulie soweit zu helfen, dass aus purem Frust Lust
wird. Kinder und auch Eltern werden mit ihren Problemen allein gelassen. Eine gute Bekannte,
deren 13jährigeTochter eine schwere Dyskalkulie hat, landete mehrere Monate in einer
psychiatrischen Einrichtung, weil sie trotz normaler Begabung auf eine Förderschule kam und in
eine Sinn- und Lebenskrise stürzte. Wenn unser Schulsystem nicht in der Lage ist, "normale und
gesunde" Kinder mit Teilleistungsschwächen zu beschulen, wie sollen dann Kinder gefördert
werden, die noch viel größeren Förderbedarf haben?

Grüße
Mara
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